
 

 

Stadt  Prenzlau 

 Amt: Amt für Bildung, Kultur und Soziales Datum:  Version: 1 

 Beratungsfolge Sitzungstermin 

1  Ausschuss für Bildung, Kultur u. Soziales 24.03.2010  

2  Hauptausschuss 12.04.2010  

3  Stadtverordnetenversammlung 22.04.2010  

   

Thema: 

Partnerschaftsvertrag mit der Stadt Uster - Schweiz 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Haushaltsjahr:  Haushaltsstelle:  

Gesamtkosten:              0,00 € Eigenanteil:              0,00 € 

Folgekosten:              0,00 € Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von:              0,00 € 
Deckungsvorschlag: Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der Mittel, die dem Prenzlauer 
Städtepartnerschaftsverein e. V. zur Verfügung stehen. 

 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Inhalt der Mitteilung zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Beratungsergebnis 
 Datum Gremium Ein-

stimmig 
Mit  

Mehrheit 
Ja 
 

Nein 
 

Enth. Laut 
Beschluss- 

Entwurf 

Abweichende(r) 
Empfehlung/Beschluss 

Unterschrift 
d. Protokollf. 

1 
. 

24.03.2010 BKS-A         
2 
. 

12.04.2010 HAU         
3 
. 

22.04.2010 SVV         
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X öffentlich    nicht öffentlich 
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Inhalt der Mitteilung: 
Am 25. Oktober 2000 beschloss die Stadtverordnetenversammlung die unbefristete 
Aufnahme partnerschaftlicher Beziehungen zwischen der Stadt Prenzlau und der Stadt 
Uster (Schweiz) auf der Grundlage eines Städtepartnerschaftsvertrages (vergl.: Vorlage 
3/698/BM). Dieser wurde am 29. Oktober 2000 für fünf Jahre geschlossen. Der Grund der 
Befristung liegt darin begründet, dass die Stadt Uster nach diesem Zeitraum prüft, ob der 
Vertrag mit Leben erfüllt und umgesetzt wurde.  
 
Am 19. Oktober 2004 wurde der Partnerschaftsvertrag um weitere fünf Jahre bis Ende Juni 
2010 verlängert. Da der Vertrag zwischen beiden Städten die erwartete positive 
Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Feuerwehr, Vereinen, der Wirtschaft und auch auf 
privater Ebene hervorgebracht hat, beabsichtigt der Bürgermeister bei positiver 
Entscheidung der Stadt Uster, den Partnerschaftsvertrag weiterhin für die nächsten fünf 
Jahre zu verlängern.  
 
Der Prenzlauer Städtepartnerschaftsverein e. V. stimmt ebenfalls einer Verlängerung zu.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Blohm     
Amtsleiter      

 
 
 
 
 

Abgestimmt mit:      
      

 
 
 
 
 

  Hendrik Sommer 
  Bürgermeister 

 


